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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV Nieder-Ramstadt IV : TV 1863 Groß-Zimmern II 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

Maul-Poeplau fixiert zwei Punkte für den TSV Nieder-
Ramstadt IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Nieder-
Ramstadt IV im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gegen den TV 1863 Groß-Zimmern II
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Donnerstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schwarz / Siebertz machten mit Marx
/ Leykin beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von Berger / Kurth gegen zum Hebel / Nottarp. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Einen Punkt erhielt der TSV
Nieder-Ramstadt IV am Nachbartisch, da Diehl / Maul-Poeplau ihr Doppel kampflos verbuchen
konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Sebastian Schwarz hatte seinen Gegner Dirk Nottarp beim klaren 11:4, 11:7, 11:6 recht sicher im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael zum Hebel war wenig später der Gastgeber
Michael Diehl, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die richtige
Taktik hatte Günter Berger beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Martin Marx ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Michael Wieden kam Roland Kurth nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Leider musste der TV 1863 Groß-Zimmern II nachfolgend das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Nieder-Ramstadt IV.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Rolf Maul-Poeplau letztlich parat, um sich gegen Alexander
Leykin durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 17 Siegen in Serie heißt es für den TSV Nieder-Ramstadt IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TTF Hähnlein 1965 II am 26.04.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TV 1863 Groß-Zimmern II wird nach nun 3 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 24.04.2024 gegen den TV 1893 Seeheim II erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt IV

Doppel: Schwarz / Siebertz 1:0, Berger / Kurth 1:0, Diehl / Maul-Poeplau 1:0 
Einzel: S. Schwarz 1:0, M. Diehl 1:0, G. Berger 1:0, R. Kurth 1:0, D. Siebertz 1:0, R. Maul-Poeplau 1:
0 

 TV 1863 Groß-Zimmern II
Doppel: zum Hebel / Nottarp 0:1, Marx / Leykin 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Hebel 0:1, D. Nottarp 0:1, M. Wieden 0:1, M. Marx 0:1, A. Leykin 0:1
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